
 

Deser t i f ika t ion  in  Westa f r ika  

 

Ursachengefüge der Desertifikation 
 

M e n s c h  
 

Erfolge der Tiermedizin 
(z. B. Impfung der Rinder 

gegen Rinderpest) 
 
 
 
 
 

Zunahme des 
Rinderbestandes und des 
Prestigewertes der Herden  

(Statussymbol) 
 
 

 
 

 
 
 
 

Überweidung 

 
 

Bevölkerungswachstum 

 
verstärkte Landnutzung; Verschiebung 
der Anbaugrenze in den ariden Bereich 

 
 

Zunahme des Wasserbedarfs 
 
 

Erbohrung neuer Brunnen (Tiefbrunnen 
 mit mechanischen Pumpen) 

 
 

Absinken des Grundwassers (traditionelle 
Brunnen trocknen aus) 

 
 

Herdenkonzentration in Trockenzeiten um 
die wenigen Tiefbrunnen 

 

 zunehmende Sesshaftigkeit der Nomaden 
 
 

Anlage neuer Siedlungen 
 
 

Überkultivierung   
der Böden 

 
 

Holzbedarf (Brennholz, 
Bauholz, Viehverbiss) 

 

 
Anbau von exportorientierten Produkten 

(Cash crop), oft in Monokultur 

 

K l i m a   B o d e n   V e g e t a t i o n  
     

 

Niederschlagsvariabilität, 

Dürren 

 Austrocknung des Bodens   
 Auslaugung des Bodens 
 

 Bodenerosion 
 - Ausblasung (Deflation) 
 - Abspülung (Erosion, Denudation) 

 
 

 
Zerstörung der Grasnarbe 

 
   Bäume sterben ab 

 
 

V o r d r i n g e n  d e r  W ü s t e  ( D e s e r t i f i k a t i o n )  
 



 

 

Die Desertifikation 
 
 

a.) Ursachen der Desertifikation 
 

 komplexes Zusammenwirken natürlicher und anthropogener Faktoren (siehe Ursachen-
gefüge) 

 
 

b.) Maßnahmen zur Bekämpfung der Desertifikation 
 

 Anlage von Erd- und Steinwällen (Diguettes) 
 

 Terrassierung von Hängen 
 

 Aufforstung 
 

 Anpflanzung von Hecken 
 

 Einrichtung von Grünstreifen innerhalb der Parzellen 
 

 Anbau von Futterpflanzen statt Brache 
 

 Mehr Produktion für den Eigenbedarf statt Cash crop 
 

 Entwicklung brennholzsparender Öfen 
 

 Nutzung erneuerbarer Energiequellen statt Brennholz 
 

 Reduzierung der Herdengröße 
 

 Einführung kontrollierter Weiderotation und Zufütterung 
 

 Planung und Kontrolle der Nutzung von Brunnen 
 
 
Bei der Umsetzung bestehen aber Probleme durch: 
 

 Soziokulturelle Verhaltensformen 
 

 Armut 
 

 Fehlendes Kapital 
 
 
 
 
 


